
Ausgabe Nr. 2/2023 · Preis: 2,– €

P.
B.

B.
 1

2Z
03

91
43

M
 L

ZÄ
K 

fü
r N

Ö
 · 

Kr
em

se
r G

as
se

 2
0 

· 3
10

0 
St

. P
öl

te
n

Aus- und Weiterbildung
Seite 14

Eine erste Zwischenbilanz
Seite  5

Apollonia
Seiten 8 –9



WIR ARBEITEN AM LÄCHELN ÖSTERREICHS!

Den Anfang macht Mitte April das gesamte Office, bis zur offiziellen  
Eröffnung Anfang September 2023 werden auch alle anderen  
Bereiche übersiedelt sein. Die Telefonnummer bleibt gleich!

Wir dürfen Sie in diesem Zusammenhang darauf hinweisen, dass  
der Schauraum in der Computerstraße bereits ab 31.03.2023  
geschlossen ist. Die dort befindlichen Ausstellungsgeräte sind ab  
sofort auf der Gerätebörse zu super günstigen Preisen erhältlich. 

 � Perfekte Lage im  Westen Wiens!

 � Hervorragende öffentliche Anbindung!

 � Kundenparkplätze direkt vor dem Eingang!

 � Großzügiger,  moderner Schauraum!

 � Perfekte Räumlichkeiten für  
Fortbildungsveranstaltungen!

Ihre Vorteile:

Wir freuen uns, Sie bald an unserem neuen Standort in Schönbrunn begrüßen zu dürfen.

NEUE ADRESSE:

Schönbrunner  

Straße 297,  
1120 WienHENRY SCHEIN

ZIEHT UM!

Link zur 
Gerätebörse

Die Nr. 1 des österreichischen Dentalhandels wird Nachbar von Österreichs 
Kulturstätte Nummer1. Denn Henry Schein Dental Austria hat in der  
Schönbrunner Straße 297 ein neues, supermodernes Zuhause gefunden  
und übersiedelt vom Standort in der Computerstraße nach Schönbrunn.

23_01169_INS_Im _Westen_geht_die_Sonne_auf_210x297mm_UE3_160323.indd   123_01169_INS_Im _Westen_geht_die_Sonne_auf_210x297mm_UE3_160323.indd   1 17.03.23   10:4717.03.23   10:47
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Ihr
Hannes Gruber
Präsident der LZÄK für NÖ
gruber@noe.zahnaerztekammer.at

Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen!

Vorwort

3

Editorial

Wie fast jede medizinische Tätigkeit ist auch der 
zahnärztliche Beruf echtes Teamwork. Das gilt na-
türlich in erster Linie für die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter in der eigenen Ordination, darüber hin-
aus aber für den ganzen Berufsstand.

Als Präsident der niederösterreichischen und der ös-
terreichischen Zahnärztekammer ist es mir ein An-
liegen, Sie als meine Kolleginnen und Kollegen dabei 
zu unterstützen, Ihr Team am Laufen zu halten. Dazu 
gehört eine aktive Nachwuchsförderung im Bereich 
der zahnärztlichen und der Prophylaxeassistentin-
nen, aber auch die Bemühungen, die Attraktivität 
unseres Berufsstandes generell zu steigern.

Das Bild der Arbeitswelt hat sich ganz allgemein ver-
ändert – und unser Berufsstand ist da keine Ausnah-
me. Work-Life-Balance ist das (auch nicht mehr ganz 
neue) Stichwort, viele junge Menschen wollen nicht 
mehr um jeden Preis mehr Geld verdienen, nur um 
dann irgendwann draufzukommen, dass sie keine 
Zeit haben, es auszugeben. Der Wunsch, mehr Zeit 
für die Familie, für ein Hobby oder die Erfüllung ei-
nes persönlichen Traums zu haben, hängt nicht nur 
damit zusammen, dass unser Berufsstand weibli-
cher wird. Angeblich – so hört man jedenfalls – soll 
es heutzutage auch Männer geben, die gerne Zeit in 
eine Partnerschaft und/oder eine Familie investie-
ren. So freut es mich, dass es mit ein wenig Geduld 
und guten Argumenten gelungen ist, die Österreichi-
sche Gesundheitskasse davon zu überzeugen, dass 
es durchaus zeitgemäß ist, Gemeinschaftspraxen 
als ein probates Mittel anzuerkennen, um eine flä-
chendeckende, moderne zahnärztliche Versorgung 
nachhaltig sicherzustellen. Ich darf Ihnen in meiner 
Zwischenbilanz davon berichten.

Sehr gefreut habe ich mich über das große Interesse 
und die rege Teilnahme an den Zahnärzte-Stammti-
schen. Die Vielzahl der angesprochenen Themen ist 
eine Inspiration für meine Tätigkeit in der Kammer 

– wobei es sich auch dabei um Teamwork handelt. 
Darum möchte ich gerne die Gelegenheit wahrneh-
men und mich auf diesem Wege bei meinem Team 
in St. Pölten bedanken, das es mir ermöglicht, meine 
doppelte Funktion auszuüben. Und noch etwas, weil 
wir gerade davon sprechen: Haben Sie sich vielleicht 
schon einmal überlegt, wie es wäre, Ihre Expertise 
im Dienste der Kollegenschaft in die Landeszahn-
ärztekammer einzubringen? Aus langjähriger Erfah-
rung kann ich Ihnen sagen, was auch Sie Ihren Pati-
entinnen und Patienten immer wieder sagen: Es tut 
nicht weh!

Nun, es war ja nur ein Gedanke. Jetzt wünsche ich Ih-
nen einen schönen Start in den Sommer, viel Freude 
bei Ihrer Arbeit (und in Ihrer Freizeit!) sowie Glück 
und Gesundheit!

Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen!
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  5 Eine erste Zwischenbilanz

Mitgliederstand
Landeszahnärztekammer für Niederösterreich
Kremser Gasse 20, 3100 St. Pölten

Tel.: + 43 (0) 5 05 11/3100
Fax: + 43 (0) 5 05 11/3109
office@noe.zahnaerztekammer.at
http://noe.zahnaerztekammer.at

Montag, Dienstag und Donnerstag  9:00–15:00 Uhr
Mittwoch    9:00–16:00 Uhr
Freitag     9:00–12:00 Uhr

Unsere Kontaktdaten:

Mitgliederstand zum 1.4.2023: 854
§-2-Kassenzahnärzte: 442
Wahlzahnärzte: 175
angestellte Zahnärzte: 78
Wohnsitzzahnärzte: 159

Die LZÄK für NÖ freut sich, zehn neue Mitglieder begrüßen 
zu dürfen, und wünscht für die berufliche Zukunft das Beste! 

Die Vereinbarung, die den zahnärztlichen Notdienst regelt, 
wurde folgendermaßen geändert:

Als Abgeltung für die Öffnung der Ordiantion zu den vor-
gesehenen Notdienstzeiten (9–13Uhr) steht Ihnen ein Pau-
schalhonorar von 160€ zu.

Diese Zusatzvereinbarung gilt seit dem 1.1.2023.

Notdienstpauschale

Kammerbeitragseinhebung 2023
Im Frühjahr erhalten Sie wieder die Beitragsvorschreibung 
für das Jahr 2023. 

Gerne können Sie ab sofort Ihren Einkommenssteuerbe-
scheid des Jahres 2021 an die LZÄK für NÖ übermitteln, 
so erhalten Sie im Mai bereits die korrigierte Kammerbei-
tragsvorschreibung. 

Täuschende Anrufe zu angeblich notwendiger 
Kündigung bei Mac Mediendienst

Aktuell kursiert wieder unerbetene Telefonwerbung samt 
E-Mail und Aufforderung zur Rücksendung bei Zahnärzten 
und Unternehmen.

Dabei wird am Telefon behauptet, dass man so schnell wie 
möglich ein per Mail zugesandtes Dokument unterzeichnen 
müsse, damit ein angeblich bereits laufender Vertrag aus-
laufen kann bzw. rechtzeitig gekündigt wird.

Im E-Mail findet sich dann beispielsweise folgender Text:

Sehr geehrte Frau / Herr, Doktor
wie besprochen sende ich Ihnen das Layout zu. Bitte senden 
Sie uns dieses Layout bei Annahme an die oben genannte
Faxnummer oder E-mail zurück.
MFG MAC-MEDİENDİENST

In Wahrheit wird durch das Drängen auf eine Unterschrift 
ein ganz neuer kostenpflichtiger Vertrag erschlichen.
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Eine erste Zwischenbilanz

Vor nunmehr einem Jahr hat mich 
Ihre Wahlentscheidung an die Spit-
ze der Österreichischen Zahnärzte-
kammer gestellt. Seither versuche 
ich – gemäß meinem Versprechen – 
mit Mut und Initiative den notwen-
digen Wandel herbeizuführen und 
zu gestalten.

Natürlich sind die Zeiten keine einfachen. Ich erspare Ihnen 
ein Lamento über die Krisen, mit denen wir alle konfron-
tiert sind, von Covid über den Ukraine-Konflikt bis zum Kli-
mawandel. Im Zusammenhang damit – wenn auch nicht nur 
– haben wir uns in unserem unmittelbaren Berufsumfeld 
mit ganz konkreten Problemstellungen auseinanderzuset-
zen. So lässt die immer noch hohe Zahl an niedergelassenen 
Kolleginnen und Kollegen nicht darüber hinwegtäuschen, 
dass ein leicht abnehmender Trend von Niederlassungen zu 
erkennen ist. Die Gründe dafür sind nicht nur der allgemein 
angespannten wirtschaftlichen Situation zuzuschreiben, 
sondern einem generellen Paradigmenwechsel im Zusam-
menhang mit dem gesellschaftlichen Wandel, dem das Ar-
beitsleben unterliegt. Work-Life-Balance, die Vereinbarkeit 
von Beruf und Familie nehmen heute einen höheren Stellen-
wert ein als noch vor wenigen Jahren.

Eine grundlegende Reform der kollegialen Zusammenar-
beit im Kassenbereich war längst überfällig. Schon in un-
serem Präsidiumsprogramm für die aktuelle Funktions-
periode im Sommer 2021 gehörten die Einleitung und die 
Umsetzung der Reform des Jobsharings zu den gesteckten 
Zielen. Erfreuliches Ergebnis: Noch vor Ende des Jahres 
2022 konnte mit den Vertretern der Österreichischen Ge-
sundheitskasse eine neue und finale Jobsharing-Vereinba-
rung getroffen werden, die eine weitgehende Öffnung der 
seit 2016 bestehenden darstellt. Ab dem Jahr 2023 ist nun 
die Zusammenarbeit von bis zu drei Kolleginnen und/oder 
Kollegen gemeinsam in einer Ordination mit Kassenvertrag 
möglich. 

Thema Fachzahnarzt für Kieferorthopädie: Den noch im 
September des vergangenen Jahres neu aufgenommenen 
Gesprächen und dem Willen aller Beteiligten ist es zu ver-
danken, dass National- und Bundesrat diese für die öster-
reichische Zahnärzteschaft wichtige gesetzliche Veranke-
rung noch im selben Jahr umsetzte. Mit September 2023 
wird es somit möglich sein, den Titel „Fachzahnarzt für 
Kieferorthopädie“ unter den definierten Bedingungen zu 
führen. 

Zahnheilkunde ist Teamarbeit. Umso wichtiger ist eine 
funktionierende Kommunikation nicht nur innerhalb des 
Teams rund um den Zahnarztstuhl, sondern auch mit der 
Öffentlichkeit. Die positive Darstellung unseres interessan-
ten Berufs in den unterschiedlichsten medialen Kanälen ist 
unumgänglich, um unseren Nachwuchs zu sichern. Dazu 
gehört auch, die Aus- und Weiterbildung der zahnärztli-
chen Assistentinnen und Prophylaxeassistentinnen weiter 
zu forcieren. Dieses Thema wird einer der Schwerpunkte 
des Jahres 2023 sein und uns auch in den kommenden Jah-
ren weiter begleiten. 

Ich bin zuversichtlich, auch in diesem Jahr weitere längst 
fällige Richtungsänderungen einzuleiten beziehungsweise 
schon angegangene Themenbereiche zu einem Abschluss 
zu bringen. Dies setzt immer voraus, eine gute Beziehung 
zum Verhandlungspartner zu pflegen und ihn von der Not-
wendigkeit und Richtigkeit des eigenen Handelns zu über-
zeugen. Manchmal benötigt dieser Vorgang ein wenig Ge-
duld, wichtig ist jedoch, als Zahnärzteschaft gemeinsam an 
einem Strang zu ziehen, eine klare Linie zu verfolgen und 
vor allem Beständigkeit zu zeigen. 

OMR DDr. Hannes Gruber
Präsident

2/2023
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Zahnärzte–Stammtische 2023 – miteinander reden macht 
Freu(n)de

Es ist ja nicht unbedingt so, dass man sich in unserer Zeit 
über Informationsmangel beklagen könnte. Praktisch in 
Echtzeit sind wir einerseits über weltweite, klimabeding-
te Naturkatastrophen, andererseits über die Pizza-Bestel-
lung (samt Foto) unserer Freunde unterrichtet. Ist es da 
ein Wunder, wenn man manchmal Lust auf eine Form der 
Kommunikation bekommt, die so richtig „retro“ ist – das 
gute alte Gespräch?

Genau diese Idee steckt hinter den Zahnärzte-Stammti-
schen. Zunächst einmal gehören nicht alle Kolleginnen 
und Kollegen einer Generation an, die es gewohnt ist, stets 
mindestens ein Auge auf dem second (oder third) Screen 
zu haben, aber es sind durchaus auch die Digital Natives 
unter den Zahnärztinnen und Zahnärzten des Landes, die 
es schätzen, den persönlichen Kontakt mit den Angehöri-
gen ihrer Berufsgruppe aus der Nachbarschaft zu pflegen. 
Schließlich ist die „Konkurrenz“ ja überschaubar und die 
Gemeinsamkeiten überwiegen bei Weitem den Wettbe-
werb.

In diesem Jahr lud Präsident OMR DDr. Hannes Gruber zu 
sechs Terminen in den einzelnen Regionen des Landes. Um 
einen Rahmen abzustecken, wurde ein Fachvortrag ange-
boten und die Landeszahnärztekammer Niederösterreich 
bedankt sich herzlich bei Allergosan und Ernährungsbera-
terin sowie Fachberaterin für Darmgesundheit Mag.a Vero-
nika Macek-Strokosch, die in professioneller und kompe-
tenter Weise die Kollegenschaft darüber informierte, wie 
wichtig es ist, das gesundheitliche Fundament des Men-
schen zu stärken, noch bevor Krankheiten entstehen – und 
das mit dem, was die Natur dafür bereitgestellt hat.

Danach war die Reihe an Präsident DDr. Gruber, der in ers-
ter Linie standespolitische Themen erörterte. Dabei ging 
es um unterschiedlichste Gebiete, von der Zusammenar-
beit mit den Kassen über die Pensionen, neue Formen der 
Zusammenarbeit wie etwa Gemeinschaftspraxen bis hin zu 
Steuer- und Vorsorgefragen. 

Zahlreiche Kolleginnen und Kollegen nahmen die Gelegen-
heit wahr, sich aus erster Hand über Themen zu informie-
ren, die zwar nicht immer neu sind, möglicherweise aber 
gerade jetzt unter den Nägeln brennen. So kamen Probleme 
bei der Ordinationsübergabe ebenso zur Sprache wie Fra-
gen rund um die Zahnbehandlung von Flüchtlingen, Infor-
mationsbedarf rund um den Wohlfahrtsfonds, aber auch 
rechtliche oder steuerliche Themen. Dabei erlaubt das For-
mat der Stammtische – was ja ein großer Vorteil ist – den 
Austausch in beide Richtungen, also nicht nur den Informa-
tionsfluss von der Standesvertretung zu ihren Mitgliedern, 
sondern ebenso umgekehrt. Es ist für die Repräsentanten 
der Landeszahnärztekammer mindestens ebenso wichtig 
zu wissen, welche Themen für die Kollegenschaft gerade 
besonders relevant sind. Als weiterer Vorteil erwies sich 
die Tatsache, dass DDr. Gruber als Präsident der Österrei-
chischen Zahnärztekammer auch über Themen auf Bun-
desebene aus erster Hand informiert ist.

Der kollegiale Austausch unter den Zahnärztinnen und 
Zahnärzten der jeweiligen Regionen stand im Mittelpunkt 
des Abendessens. Hier drehten sich die Gespräche um das 
Finden und die Ausbildung von Mitarbeiterinnen, die Er-
fahrungen aus drei Pandemiejahren und den Umgang mit 
dem Ende der Coronamaßnahmen, aber nicht selten ging es 
auch um handfesten praktischen Erfahrungsaustausch im 
Zusammenhang mit der täglichen Arbeit. 

2/2023 66
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Die Termine im Ausblick auf 2024

• Waldviertel für die Bezirke Krems, Horn, Zwettl, Gmünd, Waidhofen an der Thaya: 

Dienstag, 9.1.2024 in der Schwarzalm, Zwettl 

 

• Weinviertel für die Bezirke Hollabrunn, Mistelbach, Gänserndorf, Bruck/Leitha, 

Korneuburg: Dienstag, 16.1.2024 im Hotel zur Linde, Mistelbach

• Zentralraum für die Bezirke St. Pölten, Lilienfeld, Tulln: Dienstag, 23.1.2024 in der 

Gaststätte Figl, St. Pölten-Ratzersdorf 

• Thermenregion Nord für die Bezirke Baden und Mödling: Dienstag, 30.1.2024 im 

Hotel-Restaurant Gabrium, Maria Enzersdorf 

• Thermenregion Süd für die Bezirke Wiener Neustadt und Neunkirchen: Dienstag, 

6.2.2024 im Hilton Garden Inn, Wiener Neustadt 

• Mostviertel für die Bezirke Amstetten, Scheibbs, Melk, Waidhofen an der Ybbs: 

Dienstag, 13.2.2024 im Landgasthof Bärenwirt, Petzenkirchen 

Zusammenfassend lässt sich sagen, dass sich die Zahn-
ärzte-Stammtische bewährt haben. Wie in der Vergan-
genheit – in den Vor-Pandemie-Jahren –, wo es ähnliche 
Veranstaltungen auch schon gab (“Viertelstreffen“, „Doc 
on the Road“), zeigen das große Interesse und die Vielzahl 

der angesprochenen Themen, wie wichtig der gelebte, enge 
Kontakt zwischen Mitgliedern untereinander und mit der 
Kammer ist. Damit ist der Erfolg der diesjährigen Stamm-
tische ein Auftrag, den regelmäßigen Erfahrungsaustausch 
auch in Zukunft zu pflegen.

2/2023

Service
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Unter Federführung der Kurie der Zahnärzte wurde vorher 
mit dem Land Niederösterreich und der NÖGKK (als Ver-
treterin aller in NÖ tätigen Sozialversicherungsträger) ein 
Vertrag über dieses Projekt abgeschlossen.

Das Ziel: Im Jahr 2020 sollen achtzig Prozent der sechsjäh-
rigen Kinder kariesfrei sein. 

Mit der Durchführung des vereinbarten Projektes wurde 
der AKS ZAVOMED (Arbeitskreis für zahnärztliche Vorsor-
gemedizin) beauftragt, ein niederösterreichischer Verein, 

dessen Mitglieder ausschließ-
lich niederösterreichische 
Zahnärztinnen und Zahnärz-
te sind. Seither besuchen 37 
Zahngesundheitserzieherin-
nen mit ihrem Kroko pro Schul-
jahr dreimal alle öffentlichen 
Kindergärten und die meis-
ten Volks- und Sonderschulen 
zweimal. Die Teilnahme ist 
selbstverständlich freiwillig. 

2001 – ein gutes Jahr?

Viele von uns werden sich noch an die Ereignisse im September 2001 erinnern, 
die von New York ausgehend die Welt nachhaltig erschüttert haben.

Oder Sie erinnern sich vielleicht an einen philosophischen Sci-Fi-Film von 1968, 
der uns eine Odyssee 2001 zeigt, in der ein Computer namens HAL 9000 zur 
Bedrohung wird … Diese fiktive Gefahr wurde und wird seither zunehmend 
zur Realität.

Das sind nur zwei Beispiele, die das Jahr 2001 für uns nicht unbedingt in guter Erinnerung zurücklassen, aber es gibt auch 
Positives zu vermelden:

Zahngesundheitserzieherinnen (ZGEs) des AKS ZAVOMED

Im Herbst 2001 wurde das Kariesprophylaxeprojekt 
Apollonia 2020 in Niederösterreich gestartet.
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Dabei vermitteln sie in spielerischer Weise das richtige 
Zähneputzen, aber auch Wissenswertes über die eigenen 
Zähne, richtige Ernährung und vieles andere mehr.

Somit werden rund 115 000 Kinder (zwischen zweieinhalb 
und 10 Jahren) erreicht.

Jährliche Reihenuntersuchungen durch Sie, liebe Kollegin, 
lieber Kollege, mit anschließender statistischer Auswer-
tung runden das Projekt ab.

Heute heißt das Projekt APOLLONIA NÖ und ist Öster-
reichs größtes Kariesprophylaxeprojekt und das einzi-
ge in Österreich, das von Zahnärztinnen und Zahnärz-
ten organisiert wird.

Wurde das Projekt zuerst in den Kindergärten gestartet 
und anschließend Schritt für Schritt auf Volks- und Son-
derschulen ausgeweitet, so betreuen wir heute auch viele 
Mutter-Eltern-Beratungsstellen und diverse Initiativen, 
wie zum Beispiel die Babycouch. 

Somit erreichen wir Kinder (bzw. deren Eltern) zwischen 
wenigen Monaten und 10 Jahren mit unserem Projekt.

Entwicklung der Kariesfreiheit seit 2006

Der Erfolg hat nicht lange auf sich warten lassen: Zum Zeit-
punkt des Projektstarts waren lediglich 49,16 Prozent der 
Sechsjährigen kariesfrei. 

Die Auswertung des letzten Schuljahres brachte das er-
freuliche Ergebnis, dass nunmehr 70,75 Prozent der Sechs-
jährigen (nach WHO-Definition), die in Österreich geboren 
wurden, kariesfrei sind (alle Sechsjährigen zusammen lie-
gen bei 68,46 %).

Damit ist zwar unser gestecktes Ziel von achtzig Prozent 
noch nicht erreicht, aber wir sind auf einem guten Weg.

w
w

w
.apollonia-noe.at

w
w

w
.apollonia-noe.at

Auch im nationalen und europäischen Vergleich liegen 
wir da sehr gut.
Ein ausgesprochen positiver Nebeneffekt des Projektes 
Apollonia NÖ ist die Tatsache, dass sich in diesen 21 Jah-
ren die Behandelbarkeit der Kinder wesentlich verbes-
sert hat.

Einerseits werden Schäden früher erfasst, andererseits 
baut sich durch die im frühen Kindergartenalter erfol-
gende Vorbereitung auf den Besuch einer Zahnärztin 
bzw. eines Zahnarztes schon im Vorfeld viel Vertrauen 
auf. 

Die Kinder vertrauen einfach unserem Kroko! 

In vielen Praxen ist unser Kroko ja auch bei der Unter-
suchung anwesend! So blicken wir mit Zuversicht in die 
Zukunft unserer Kinder. 

Solange Sie, liebe Kollegin, lieber Kollege, uns weiterhin 
so tatkräftig unterstützen, sollte der Fortsetzung des 
positiven Trends nichts im Wege stehen, meint Ihr.

MR Dr. Ronald Palman
Kassier des AKS ZVOMED

MR DDr. Gerda Seiler
Obfrau des AKS ZVOMED
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Steigenberger Hotel and Spa Krems > 8. - 10. Juni 2023

55. Wachauer 
Frühjahrsymposium

Zukunft und Tradition der Zahnheilkunde

Anmeldung online Anmeldung online unter: www.oegzmknoe.at
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NOTDIENSTE
April
bis Juli 2023

Bei Bedarf bitte herausnehmen und
in Ihrer Ordination aushängen!

Notdienstzeiten:
9:00–13:00 Uhr

© istockphoto − GlobalStock
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Notdienste April bis Juli

Dr. Abdulah Sadeghyar
Hauptstraße 23
3804 Allentsteig
02824/224 94

Dr. Hans-Peter Gugler
Südhangstrasse 3
3314 Strengberg
07432/25 40

Dr. Reza Homayuni
Ysper 22
3683 Yspertal
07415/64 50

Dr. Christian Kunz
Bahnstraße 6
2483 Ebreichsdorf
02254/722 34

Dr. Erich Mayer
Liese Prokop Straße 4
3180 Lilienfeld
02762/528 00

Dr. Beate Micek-Dekovics
Birkenweg 1
2020 Hollabrunn
02952/341 11

Dr. Marion Müllner
Hans-Wilczek-Straße 1
2100 Leobendorf
02262/665 44

MR Dr. Wolfgang Schmutzer
Neidlinger Straße 8
3121 Karlstetten
02741/80 38

DDr. Nina Trinkl
Reisenbauer-Ring 7/4/2
2351 Wiener Neudorf
02236/455 63

DDr. Andras Vegh
Triesterstraße 47
2620 Neunkirchen
02635/622 57

Dr. Mohammad Albarazi
Herrenstraße 1/Top 1
3240 Mank
02755/208 55

Dr. Ghassan Anjem
Hauptstraße 22
3200 Ober-Grafendorf
02747/20 22

MR Dr. Michael Beinl
Amstettener Straße 1
3353 Seitenstetten Markt
07477/433 21

DDr. Birkan Chahin
Im Markt 12
3292 Gaming
07485/972 70

DDr. Alex Dem
Getreideplatz 4
2401 Fischamend-Dorf
02232/764 01

Dr. Tim Imad Habel
Lindenstraße 9
2183 Neusiedl an der Zaya
02533/82 30

Dr. Lilly Krebs
Josefsthalstraße 8
2512 Tribuswinkel
02252/498 19

DDr. Peter Prandl
Hauptplatz 16
3701 Großweikersdorf
02955/714 40

Dr. Johannes Reisner
Mautweg 2/7
2630 Ternitz
02630/344 21

Dr. Xenia Schwägerl-Türschenreuth
Klosterstraße 15
3910 Zwettl
02822/529 68

Dr. Jörg-Josef Aichberger
Dunkelsteiner Str. 4
2630 Ternitz
02630/367 59

Dr. Witold Marian Demut
Wiener Straße 36 - 38
2320 Schwechat
0676/707 83 43

DDr. Gertraud Haubenberger-Praml
Wienerstraße 13
2120 Wolkersdorf im Weinviertel
02245/35 20

Dr. Judith Kohl
Kirchenplatz 7
3400 Klosterneuburg
02243/326 32

Dr. Christine Mauritsch
Markt 11
3193 Sankt Aegyd am Neuwalde
02768/200 68

DDDr. Anna Sonja Müller
Neuer Markt 7
3910 Zwettl
02822/209 20

Dr. Constanze Schmidl
Conrad-Lester-Hof 2/1/6
3150 Wilhelmsburg
02746/23 30

Dr. Ernst Schweidler
Wiener Straße 9
3300 Amstetten
07472/645 01

Dr. Caroline Swiatek-Haslinger
Hauptstraße 17/2/1
2522 Oberwaltersdorf
02253/201 99

Dr. Heidrun Widmayer
Kremser Straße 23
2070 Retz
02942/248 335

Dr. Heidi Maria Altrichter
Südhang 6
3365 Allhartsberg
07448/202 22

Dr. Marta Birck
Brauhausstraße 13/b/4
2320 Schwechat
01/707 19 24

DDr. Andreas Brunthaler
Bahnstraße 4
3741 Pulkau
02946/271 92

Dr. Sara Christian
Brunngasse 6/Top A
2170 Poysdorf
0664/881 080 68

Dr. Barbara Glösel
Alter Markt 8
3233 Kilb
02748/71 14

DDr. Hubert Griessnig
Breite Gasse 81
3970 Weitra
02856/204 66

Dr. Jasmin Holl
Dr. Ofnergasse 5
3100 St. Pölten
02742/356 100

Dr. Aron Kaikow
Rathausplatz 12
2000 Stockerau
02266/654 44

Dr. Maximilian Negrin
Linsberger Straße 12
2822 Bad Erlach
02627/485 64

DDr. Christina Ruhdorfer
Schwechatzeile 49/1/8
2514 Traiskirchen
02252/526 93

Dr. Witold Marian Demut
Wiener Straße 36 - 38
2320 Schwechat
0676/707 83 43

Dr. Robert Desbalmes
Kirchengasse 6
3950 Gmünd
02852/537 55

Dr. Erich Gusenleitner
Schulring 1
3361 Aschbach-Markt
07476/766 00

Dr. Tarek Kanaan
Schlossberggasse 2
2225 Zistersdorf
02532/814 14

Dr. Freyja-Maria Kastl
Linzer Straße 25 Stg. 1
3390 Melk
0677/643 434 81

Dr. Wolfgang Melchard
Pöckgasse 18
2700 Wiener Neustadt
02622/216 94

Zahnarzt Alfred Muschik
Julius Raab Promenade 39
3100 St. Pölten
02742/353 160

Dr. Christian Walcher
Hinterleiten 36
3263 Randegg
07487/211 88

Dr. Heidrun Widmayer
Kremser Straße 23
2070 Retz
02942/248 335

DDr. Thomas Adensam
Hauptplatz 21
3943 Schrems
02853/762 77

Dr. Birgit Benedikt
Hölzlgasse 64-68
3400 Klosterneuburg
02243/206 21

Dr. Magdalena Sophie Bousa
Bahnstraße 20
2130 Mistelbach
02572/33 81

Dr. Barbara Bryk
Neuer Markt 58
3541 Senftenberg
02719/81 69

Dr. Erich Gusenleitner
Schulring 1
3361 Aschbach-Markt
07476/766 00

DDr. Iva Kudelka
St. Pöltner Straße 18/1/5
3204 Kirchberg an der Pielach
02722/76 00

Dr. Gabriela Radl
Hauptstraße 16
2353 Guntramsdorf
02236/524 55

Dr. Michael Scheicher
Marktzentrum 6
2752 Wöllersdorf
02633/438 00

Dr. Mohammad Hossein Valizadeh
Julius Raab-Promenade 7
3100 St. Pölten
02742/269 58

Dr. Petra Wittmann Grabherr
Lange Gasse 25/1/2
2404 Petronell-Carnuntum
02163/35 24

Dr. Xenia Schwägerl-Türschenreuth
Klosterstraße 15
3910 Zwettl
02822/529 68

22.–23. APRIL

6.–7. MAI

18. MAI

20.–21. MAI

27.–29. MAI

29. APRIL – 1. MAI

Dr. Mohammad Albarazi
Herrenstraße 1/Top 1
3240 Mank
02755/208 55

Dr-medic Corina-Elena Curescu
Waldgasse 6/1
2542 Kottingbrunn
02252/711 28

DDr. Alex Dem
Getreideplatz 4
2401 Fischamend-Dorf
02232/764 01

Dr. Johannes Gugler
Markt 25
3321 Ardagger Markt
07479/68 68

Dr. Tim Imad Habel
Lindenstraße 9
2183 Neusiedl an der Zaya
02533/82 30

Dr. Mohammad Ibraheem
Friedhofgasse 8/3
3264 Gresten
07487/304 84

MR Dr. Martin Kellerer
Wiener Straße 8
3040 Neulengbach
02772/521 19

Dr. Brigitte Kleedorfer-Glanz
Marktplatz 13
3470 Kirchberg am Wagram
02279/22 55

Dr. Alexander Puchner
Hauptplatz 8-9
2620 Neunkirchen
02635/711 00

Dr. Lukas Anderl
Theresiengasse 5/1
2500 Baden
02252/453 75

13.–14. MAI

Dr. Heidi Maria Altrichter
Südhang 6
3365 Allhartsberg
07448/202 22

DDr. Manfred Baatz
Hauptstraße 17
3423 Sankt Andrä vor dem Hagenthale
02242/383 82

Dr. Selmir Catic
Stronsdorf 258
2153 Stronsdorf
02526/63 84

Dr. Elke Anne Enzinger
Heuweg 280
2732 Würflach
02620/28 86

Dr. Walter Hacker
Wiener Straße 3
2486 Pottendorf
02623/735 85

Dr. Bernhard Mann
Anton-Bruckner-Straße 14
3550 Langenlois
02734/22 28

Dr. Sarah Metzker
Hauptstraße 32/1
3842 Thaya
02842/546 32

Dr. Marianne Nussmüller
Langegasse 15
3370 Ybbs an der Donau
07412/524 61

Dr. Peter Standenat
Elisabethstraße 13
2340 Mödling
02236/427 65

Dr. Mohammad Hossein Valizadeh
Julius Raab-Promenade 7
3100 Sankt Pölten
02742/269 58

8. JUNI

Dr. Marta Birck
Brauhausstraße 13/b/4
2320 Schwechat
01/707 19 24

DDr. Andreas Brunthaler
Bahnstraße 4
3741 Pulkau
02946/271 92

Dr. Sara Christian
Brunngasse 6/Top A
2170 Poysdorf
0664/881 080 68

Dr. Robert Desbalmes
Kirchengasse 6
3950 Gmünd
02852/537 55

Dr. Wolfgang Dormuth
Hochstraße 27
2540 Bad Vöslau
02252/764 65

Dr. Barbara Glösel
Alter Markt 8
3233 Kilb
02748/71 14

3.–4. JUNI
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DDr. Laszlo Kilyen
Lindenstraße 16
3372 Blindenmarkt
07473/26 41

Dr. Maximilian Oedendorfer
Hauptplatz 1a Top B5
2542 Kottingbrunn
02252/769 97

Dr. Florian Peißig
Rehsteig 2
3550 Langenlois
02734/23 24

Dr. Alexander Puchner
Hauptplatz 8-9
2620 Neunkirchen
02635/711 00

Dr. Gabriela Radl
Hauptstraße 16
2353 Guntramsdorf
02236/524 55

Dr. Hemma Strauß
Kremser Gasse 1
3100 St. Pölten
02742/352 862

Dr. Petra Wittmann Grabherr
Lange Gasse 25/1/2
2404 Petronell-Carnuntum
02163/35 24

10.–11. JUNI
Dr. Diana Al-Habbal
Hauptstraße 41
2171 Herrnbaumgarten
02555/241 16

Dr. Lukas Anderl
Theresiengasse 5/1
2500 Baden
02252/453 75

Dr. Claudio Drog
Roseggergasse 6
2870 Aspang Markt
02642/535 10

DDr. Helmut Falch
Feichsenstraße 10
3251 Purgstall
07489/23 69

Dr. Simone Fehringer
Marktplatz 4
3313 Wallsee
07433/23 60

Dr. Reza Homayuni
Ysper 22
3683 Yspertal
07415/64 50

Dr. Veronika Khemiri
Bundesstraße 14
3900 Schwarzenau
02849/271 41

Dr. Lukas Klapetz
Wopfing 140
2754 Waldegg
02633/488 90

Dr. Hanna Lenzhofer
Wachaustraße 42-48/B.3.3
3500 Krems an der Donau
02732/224 40

Dr. Roald Magnus Vetter
Mariazeller Straße 62
3160 Traisen
02762/621 90

Dr. Rudolf Blahout
Korneuburger Straße 3/1
2103 Langenzersdorf
02244/22 09

DI Dr. Klaus Fietz
Bahnhofstraße 13
3910 Zwettl
02822/535 68

Dr. Christoph Karlsböck
Dreifaltigkeitsplatz 8
2170 Poysdorf
02552/204 32

Dr. Helga Becker
Ortsstraße 101/1
2331 Vösendorf
01/699 13 93

Dr. Julia Brenner
Dr. Karl-Holoubekstraße 3
2630 Ternitz
02630/384 77

Dr. Selmir Catic
Stronsdorf 258
2153 Stronsdorf
02526/63 84

Dr. Michael Gindl
Beethovenstraße 3, Top 10
3250 Wieselburg
07416/213 00

Dr. Lothar Kern
Franz-Eigl-Straße 7
3910 Zwettl
02822/518 88

Dr. Nina-Elena Kohl
Lagergasse 7
3100 St. Pölten
02742/405 17

Dr. Lilly Krebs
Josefsthalstraße 8
2512 Tribuswinkel
02252/498 19

24.–25. JUNI
Dr. Mohammed Al Hammoud
Kirchengasse 3
3680 Persenbeug
0664/210 83 92

Dr. Birgit Benedikt
Hölzlgasse 64-68
3400 Klosterneuburg
02243/206 21

Dr. Paul Biberhofer
Kirchengasse 1a
2521 Trumau
02253/71 50

Dr. Reinhard Finger
Kühnringerstraße 5
3730 Eggenburg
02984/44 10

DDr. Gertraud Haubenberger-Praml
Wienerstraße 13
2120 Wolkersdorf im Weinviertel
02245/35 20

Dr. Heinrich Kadletz
Baumkirchnerring 16
2700 Wiener Neustadt
02622/284 82

Dr. Petra Lasselsberger-Seltenheim
Hauptstraße 4/12
3270 Scheibbs
07482/433 73

DDDr. Anna Sonja Müller
Neuer Markt 7
3910 Zwettl
02822/209 20

DDr. Anca Schmer
Triester Bundesstraße 48
2632 Wimpassing im Schwarzatale
02630/383 64

Dr. Mevlüt Simsek
Maximilianstraße 52/6
3100 Sankt Pölten
02742/211 20

8.–9. JULI

Dr. Florian Peißig
Rehsteig 2
3550 Langenlois
02734/23 24

Dr. Erich Schmöllerl
Ollersdorferstraße 2/5
2251 Ebenthal
02538/857 64

Dr. Richard Zahlbruckner
Klosterneuburger Straße 10
2103 Langenzersdorf
02244/24 13

DDr. Sabine Pfarl
Hauptplatz 2/2/1
3433 Königstetten
02273/702 70

Dr. Christian Derdak
Kirchengasse 3
2492 Eggendorf
02622/744 80

Dr. Yin Yin Derdak-Htut
Hüffelstraße 2/3
3170 Hainfeld
02764/23 03

Dr. Mohammad Ibraheem
Friedhofgasse 8/3
3264 Gresten
07487/304 84

Dr. Elisabeth Ingerle
Wiener Straße 8a/Top 3
2640 Gloggnitz
02662/421 88

DDr. Eva Maria Kelemen
Pfarrsiedlung 48
3493 Hadersdorf am Kamp
02735/22 18

Dr. Veronika Khemiri
Bundesstraße 14
3900 Schwarzenau
02849/271 41

Dr. Philipp Lindemeier
Emmersdorf an der Donau 3
3644 Emmersdorf an der Donau
02752/717 30

Dr. Felix Rümmele
Parkstraße 8/2
2362 Biedermannsdorf
02236/725 20

Dr.-medic stom. Ovidiu-Eugen Sas
Preußengasse 76
2214 Auersthal
02288/23 35

1.–2. JULIDr. Aron Kaikow
Rathausplatz 12
2000 Stockerau
02266/654 44

Dr. Bernhard Mann
Anton-Bruckner-Straße 14
3550 Langenlois
02734/22 28

Dr. Maximilian Negrin
Linsberger Straße 12
2822 Bad Erlach
02627/485 64

MR DDr. Gerda Seiler
Hollengruberstraße 22
3350 Haag
07434/435 22

22.–23. JULI

15.–16. JULI

Dr. Jörg-Josef Aichberger
Dunkelsteiner Str. 4
2630 Ternitz
02630/367 59

Dr. Mohammad Albarazi
Herrenstraße 1/Top 1
3240 Mank
02755/208 55

DDr. Fahim Azimy
Gewerbegasse 2
3950 Gmünd
02852/529 03

Dr. Alexander Engenhart
Dr. Rudolf Kraus-Platz 5
3812 Groß-Siegharts
02847/239 70

Dr. Marina Alisova
Untere Hauptstraße 9
3150 Wilhelmsburg
02746/24 70

MR DDr. Michael Bilek
Bahnhofstraße 124
3945 Hoheneich
02852/518 60

Dr. Barbara Bryk
Neuer Markt 58
3541 Senftenberg
02719/81 69

Dr. Witold Marian Demut
Wiener Straße 36-38
2320 Schwechat
0676/707 83 43

Dr. Claudio Drog
Roseggergasse 6
2870 Aspang Markt
02642/535 10

Dr. Regina Hofer
Getreidegasse 30
2285 Leopoldsdorf im Marchfelde
02216/22 65

Dr. Katharina Oberrauter-Losert
Schlossplatz 3/1
2120 Wolkersdorf im Weinviertel
02245/30 66

Dr. Christine Oppel
Dreifaltigkeitsstraße 9
3425 Langenlebarn-Oberaigen
02272/661 66

Dr. Ernst Schweidler
Wiener Straße 9
3300 Amstetten
07472/645 01

Dr. Nabeel Umar
Josefsplatz 6
2500 Baden
02252/829 60

29.–30. JULI

Dr. Thomas Höllwarth
Julius Raab Promenade 27/II/1
3100 St. Pölten
02742/343 66

Dr. Hanna Lenzhofer
Wachaustraße 42-48/B.3.3
3500 Krems an der Donau
02732/224 40

Dr. Erich Liska
Hauptstraße 95
2123 Hautzendorf
02245/895 30

Dr. Arnold Nadlinger
Monte Cuccoli Straße 18
3340 Waidhofen an der Ybbs
07442/547 51

Dr. Laleh Ofner-Mahdavi
Hauptstraße 108
2384 Breitenfurt bei Wien
02239/29 70

DDr. Natascha Trnavsky-Hausberger
Schlossergasse 8
2560 Berndorf
02672/831 23

Dr. Eugen Blufstein
Bahnstraße 66
2291 Lassee
02213/22 17

Dr. Magdalena Sophie Bousa
Bahnstraße 20
2130 Mistelbach
02572/33 81

DDr. Julian Kammerhofer
Behamberg 35
4441 Behamberg
07252/300 14

DDr. Anna-Maria Hansy-Janda
Erzh. -Rainerring 5
2500 Baden
02252/252 506

Dr. Manuela Plitt
Baesbergstraße 1
3202 Hofstetten
02723/82 82

DDr. Alex Dem
Getreideplatz 4
2401 Fischamend-Dorf
02232/764 01

Dr. Bernhard Mann
Anton-Bruckner-Straße 14
3550 Langenlois
02734/22 28

Dr. Afsaneh Rehart
Handel Mazzetti Weg 1
3250 Wieselburg
07416/535 53

Dr. Johannes Reisner
Mautweg 2/7
2630 Ternitz
02630/344 21

Dr. Xenia Schwägerl-Türschenreuth
Klosterstraße 15
3910 Zwettl
02822/529 68

Wir sind  
für Sie da!

17.–18. JUNI

8.–9. JULI

15.–16. JULI



Aus- und Weiterbildung – der Schlüssel zu Freude 
und Erfolg im Beruf

Es ist wohl kein Geheimnis, dass einem jede Tätigkeit eine 
umso größere Freude bereitet, je besser man sie beherrscht. 
Das gilt für Hobbyholzschnitzer genauso wie für Profis in 
einem hochkomplexen Betätigungsfeld. Wenn man also 
gleichzeitig annehmen darf, dass eine gute und solide Aus- 
und Weiterbildung dazu beiträgt, die berufliche Tätigkeit 
gut zu beherrschen, kann man zu dem Schluss kommen, 
dass Aus- und Weiterbildung nicht nur der Schlüssel zum 
Erfolg, sondern auch zur Freude am Beruf sind.

Aus gutem Grund ist die verpflichtende Fortbildung für 
Angehörige des zahnärztlichen Berufes gesetzlich geregelt. 
Die Spirale der wissenschaftlichen und technischen Wei-
terentwicklung dreht sich schneller und schneller und es 
ist ebenso schwierig wie wichtig, auf dem neuesten Stand 
zu bleiben.

Das gilt genauso für unsere zahnärztlichen Assistentinnen 
sowie für unsere Prophylaxeassistentinnen. Bereits im 
Jahr 2008 hat die NÖFA, die Niederösterreichische Fortbil-
dungsakademie, in Zusammenarbeit mit der Landeszahn-
ärztekammer Niederösterreich die Ausbildung zur zahn-
ärztlichen Assistentin und zur Prophylaxeassistentin in 
Niederösterreich in Eigenregie übernommen. Sie kann da-
bei auf eigene Schulungseinrichtungen in der Kammer zu-
rückgreifen. Hier stehen neben den entsprechenden Räum-
lichkeiten auch drei Behandlungsstühle zur praktischen 
Übung bereit. Jährlich werden hier etwa achtzig zahnärzt-
liche und zwanzig Prophylaxeassistentinnen ausgebildet.

Die Ausbildung zur zahnärztlichen Assistentin dauert drei 
Schuljahre und beinhaltet neben der Anatomie und Phy-
siologie sämtliche Fachgebiete, die in der zahnärztlichen 
Praxis benötigt werden. Das reicht von berufsspezifischen 
Rechtsgrundlagen über den Einsatz technischer Geräte bis 
zur Pharmakologie und angewandten Psychologie, von der 
Kieferorthopädie bis zur prothetischen Zahnheilkunde.

Wer sich in weiterer Folge für die Ausbildung zur Prophyla-
xeassistentin entscheidet, erhält in einem einjährigen Cur-
riculum die entsprechende Schulung zur Arbeit direkt am 
Patienten. Neben einer Wiederholung des bisher Gelernten 
geht es dabei in erster Linie natürlich um paradontale Er-
krankungen und deren Prophylaxe sowie die dazugehöri-
gen Therapiekonzepte.

Zahlreiche Fortbildungsveranstaltungen der Landeszahn-
ärztekammer Niederösterreich bieten weitere gern ange-
nommene Fortbildungsmöglichkeiten. Jahr für Jahr treffen 
sich Angehörige der zahnärztlichen Berufe im Rahmen des 
Wachauer Frühjahrsymposiums und des Herbstsymposi-
ums, das ebenfalls jährlich in St. Pölten stattfindet. Gerne 
werden im Rahmen dieser Veranstaltungen die Strahlen-
schutzkurse gebucht, die den zahnärztlichen Assistentin-
nen die Möglichkeit geben, diese gesetzlich vorgeschriebe-
ne Bildungsauffrischung zu absolvieren.

Die zahlreichen berufsbildenden Maßnahmen machen den 
Beruf der zahnärztlichen Assistentin zu einem interessan-
ten Karriereangebot. Um dies entsprechend zu kommuni-
zieren, präsentierten sich die Landeszahnärztekammern 
von Wien und Niederösterreich gemeinsam auf einem 
Stand im Rahmen der BeSt3 2023, die vom 2. bis 5. März in 
der Wiener Stadthalle stattfand. 

Hier konnten sich Be-
rufseinsteigerinnen 
und Berufseinsteiger 
über das Arbeitsum-
feld einer zahnärztli-
chen Assistenz infor-
mieren und an einem 
eigenen Patienten-
stuhl ihre Fertigkei-

ten im Polieren erproben. Das Interesse der jungen Men-
schen am Stand macht optimistisch, die eine oder andere 
zukünftige Zahnarztassistentin oder vielleicht sogar auch 
den einen oder anderen Zahnarztassistenten „erwischt“ zu 
haben.

Jeder, der in einem zahnärztlichen Beruf arbeitet, weiß um 
die Freude an dieser Tätigkeit. Diese Freude weiterzuge-
ben, ist Teil einer fachspezifischen Aus- und Weiterbildung. 
Fortbildung ist also nicht bloß „Arbeit“, sondern gelebte 
Freude am Beruf.

Wolfgang Gruber
Referent für Fortbildung
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Ausschreibungen – Kassenplanstellen

2/2023

Ergebnisse Hearing/Vorstellungsgespräche – ZMK

Bezirk Planstelle Bisheriger Vertragsinhaber Nachfolger
Wr. Neustadt Wr. Neustadt Dr. Gerhard KINDERMANN Dr. Sofia PAMMER

Melk Ybbs an der Donau Dr. Ingrid MÜLLER Dr. Marianne NUSSMÜLLER

Ausschreibungen − allgemeine Informationen

Ausschreibungen von Kassenplanstellen für Vertragszahn-
ärzte und Vertragskieferorthopäden der niederösterrei-
chischen §-2-Krankenversicherungsträger werden im Ein-
vernehmen zwischen der Landeszahnärztekammer für NÖ 
und der Österreichischen Gesundheitskasse sowie in Ab-
stimmung mit den Sonderversicherungsträgern (BVAEB, 
SVS) rechtsverbindlich auf der Website der Landeszahn-
ärztekammer für NÖ veröffentlicht, und zwar unter:

http://noe.zahnaerztekammer.at/zahnaerztinnen/ 
kassenplanstellen/

Die Kassenplanstellen werden jeweils zum 15. des ersten 
Quartalsmonats bis zum 15. des darauffolgenden Monats 
ausgeschrieben. In diesem Zeitraum haben Zahnärzte die 
Möglichkeit, die Bewerbungsunterlagen (Bewerbungsfor-
mular inkl. aller Unterlagen, die darauf angeführt sind, 
sowie den Bewerbungsfragebogen) zu übermitteln. Das 
Bewerbungsformular sowie der Bewerbungsfragebogen 
stehen auf der Website zum Download zur Verfügung. 

Sämtliche Bewerbungsunterlagen und alle für die Be-
werbung notwendigen Urkunden bzw. Unterlagen müs-
sen schriftlich bis zum Ende der Bewerbungsfrist in der 

Landeszahnärztekammer für NÖ eingelangt sein. Jenen 
Urkunden, die nicht in deutscher Sprache verfasst sind, 
ist eine beglaubigte Übersetzung beizuschließen. Als Ein-
langungsdatum gilt das Datum des Eingangsstempels der 
Landeszahnärztekammer für NÖ. 

Bewerbungen, die nach Ablauf der Bewerbungsfrist ein-
gereicht wurden, werden aus dem Bewerbungsverfahren 
ausgeschieden und nicht berücksichtigt. Von Kammer und 
Kasse werden keine Ergänzungen fehlender Angaben/Un-
terlagen vorgenommen.

Die Auswahl des Vertragspartners erfolgt unter Anwen-
dung der jeweiligen Richtlinie für die Auswahl von Ver-
tragszahnärzten bzw. Vertragskieferorthopäden.

Die Bewerberinnen und Bewerber werden über das Ergeb-
nis des Punkteberechnungsverfahrens in der Regel bin-
nen zwei Wochen nach Bewerbungsfristende von der ÖGK 
schriftlich informiert.

Bei Fragen steht Ihnen Herr Dr. Markus Kriegler, 
Tel.-Nr.: 050511-3102, gerne zur Verfügung.
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Notdienstplanung für das Jahr 2024

Am 15. Februar 2023 hat die Planungsphase für die 
Notdienste im Jahr 2024 begonnen. Ein entsprechen-
des Rundschreiben mit den jeweiligen Zugangsdaten 
sowie dem Leitfaden, der die Handhabung erleichtern 
soll, wurde bereits Anfang Februar an alle Zahnärzte 
mit Krankenkassenverträgen ausgesandt.  Hier möch-
ten wir Ihnen in Stichpunkten noch einmal die Plattform  
www.notdienstplaner.at zusammenfassen:

1. Einstieg:
Der Einstieg in den Notdienstplaner für die Planung der 
Dienste 2024 erfolgt, wie gewohnt, unter www.notdienst-
planer.at mit Ihren Zugangsdaten (siehe oben).

2. Eingabe der Wunschanzahl an 
Dienstblöcken:
Als Erstes werden Sie gefragt, wie 
viele Notdienstblöcke Sie wün-
schen. Erst nach Eingabe der 
Wunschanzahl können Sie spei-
chern und weiter. 

3. Anschließend erscheint die Ab-
frage, ob Sie Ihre Eingaben mit Hil-
fe des Vorschlagsassistenten begin-
nen möchten. 

Hinweis: Angenommene Vorschlä-
ge haben in der finalen Notdienst-
planung eine höhere Priorität als 
Wünsche!

4. Mit einem Klick auf „Nein“ kommen Sie in den Kalender. 
Mit Ihrem Klick auf „Ja“ kommen Sie in den Vorschlagsas-
sistenten. 

Sie haben die Möglichkeit, die vorgeschlagenen Dienste 
anzunehmen (diese sind dann bereits für Sie eingeteilt) 
oder abzulehnen. Wenn alle für Sie generierten Vorschläge 
durchgeklickt wurden, kommen Sie zur Zusammenfassung 
des Vorschlagsassistenten. Erst mit dem Klick auf „spei-
chern“ werden diese übernommen, können aber in der Ka-
lenderübersicht nochmals geändert werden. 

Sollten Sie nicht auf „speichern“ klicken oder sollten Sie 
zurückgehen, werden keine Vorschläge angenommen oder 
keine abgelehnten Termine gespeichert. 

Beim nochmaligen Start des Vorschlagsassistenten  kann 
es sein, dass nicht mehr dieselben Termine vorgeschlagen 
werden. Die Verwendung des Vorschlagsassistenten ist 
nach dem Klick auf „speichern“ nicht mehr möglich. Sollten 
Sie nicht gespeichert, oder direkt den Kalender gewählt 
haben, kann der Vorschlagsassistent mit dem Klick auf die 
Glühbirne gestartet werden.

5. Durch den Klick auf „speichern“ gelangen Sie in die Ka-
lenderansicht, die wie gewohnt zu 
bearbeiten ist. Mit dem Klick auf 
einen Dienstblock wird dieser oben 
grau angezeigt. Rechts können Sie 
den Termin blockieren (rotes Feld 
mit Zähler, wie viele der 15 blockier-
ten Termine noch frei sind) oder 
wünschen (grünes Feld, ebenso mit 
Zähler, wie viele der 5 Wunschter-
mine noch frei sind). Die gewünsch-
ten sowie die blockierten Termine 
werden unterhalb des Kalenders in 
Spalten nach Datum sortiert ange-
zeigt. Ebenso erscheint die Spalte 

„Angenommene (Assistent)“, in der 
die Termine des Vorschlagsassis-
tenten angezeigt werden, denen Sie       
zugestimmt haben.

 
In diesen Spalten ist eine nachträgliche Änderung möglich.
Die von Ihnen im Kalender getätigten Eingaben werden au-
tomatisch gespeichert und können bis Ablauf der Eingabe-
frist verändert werden. Nach Ablauf der Frist (15. Mai 2023) 
können keine Änderungen mehr vorgenommen werden. 

Die LZÄK für NÖ ersucht um Verständnis, dass trotz größ-
ter Anstrengungen bei der Diensteinteilung nicht alle Wün-
sche berücksichtigt werden können. 

Friedrich Lechner
Referent für Notdienst
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Das Sekretariat der ÖGZMK NÖ ist für Sie erreichbar:

Kontaktdaten:
Telefon: 0664/424 84 26
E-Mail: oegzmk@noe.zahnaerztekammer.at
Fax: 050511/3109
Website: www.oegzmknoe.at
Erreichbarkeit: Mo., Di. und Do. von 9–13 Uhr

NEU: E-Mail-Newsletter der 
Österreischischen Zahnärztekammer

Registrierung direkt auf 
der Website möglich:
www.zahnaerztekammer.at 

© istockphoto – marchmeena29

© Marius Höfinger

Inserate und Wortanzeigen

Vorstand der ÖGZMK NÖ
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 Ihre I.W.C.-Austria-Labors in Niederösterreich

ZAHNTECHNIKERMEISTER
HUBER OBEREGGER

WIR MACHEN IHRE PATIENTEN GLÜCKLICH
Der Erfolg Ihrer Praxis ist bei uns in besten Händen. Denn wir pflegen unsere 
Leidenschaft für Zahntechnik konsequent. Mit Erfahrung, Liebe zu Details und 
Problemlösungen arbeiten zwei Meister und ein geniales zehn-köpfiges Team 
für Sie. Wir zaubern nicht, wir vertrauen auf meisterliches Handwerk.

www.huber-oberegger.at

Preinsbacher Straße 5, Amstetten 
Tel. 07472/61 829 
labor@huber-oberegger.at

Suche Nachfolge für meine langjährig bestehen-
de Kassenordination mit allen Verträgen im Bezirk  
Mistelbach, 2 Behandlungsräume, Tel.: 0660/31 000 82.

Wiener Neustadt: Sehr schöne Wahlzahnarztpraxis in ei-
nem Ärztezentrum, zwei Behandlungsräume, komplett 
ausgestattet, gegen faire Ablöse abzugeben,
Tel.: 0650/87 030 37.

Laborgeräte zu verkaufen, Tel.: 0676/515 00 97.

Suche Nachfolge für meine langjährig bestehende Kas-
senordination mit allen Verträgen im Bezirk Scheibbs,
Tel.: 07483/7457.

Privatordination, 1090 Wien, günstig zu verkaufen: gute 
Lage, moderne Ausstattung, angenehme Atmosphäre, di-
gitales Röntgen, 1 Einheit, Tel.:  0676/6186505.

Suche Vertretung und spätere Nachfol-
ge für meine Ordination in Würflach (Be-
zirk Neunkirchen), alle Kassen, Details unter  
Tel.: 0676/3538696.

 Wortanzeigen
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Fortbildungstermine

55. Wachauer Frühjahrsymposium

Termin: Do., 8. Juni bis Sa., 10. Juni 2023
Ort: Hotel Steigenberger, Krems
Organisation: Österreichische Gesellschaft für Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde NÖ
Information/Anmeldung: www.oegzmknoe.at

Österreichischer Kongress für Zahnmedizin

Termin: Do., 28. 2023 bis Sa., 30. September 2023
Ort: Salzburg Congress
Organisation: Österreichische Gesellschaft für Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde Salzburg
Information/Anmeldung: www.zahnmedizin2023.at

Strahlenschutzfortbildung Wachau 2023

Termin: Sa., 10. Juni 2023
Ort: Hotel Steigenberger, Krems
Organisation: Österreichische Gesellschaft für Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde NÖ
Information/Anmeldung: www.oegzmknoe.at

Ordinationsgründungs- bzw. -schließungsseminar

Termin: Sa., 11. November 2023
Ort: Hotel Metropol, St. Pölten
Organisation: LZÄK für NÖ
Information/Anmeldung: noe.zahnaerztekammer.at
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HERBSTSYMPOSIUM 2023

Cityhotel Design & Classic, St. Pölten > 20.–21. Oktober

Zahnmedizin & wirtschaftlicher Erfolg
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Anmeldung online unter: www.oegzmknoe.at

akkreditierte Strahlenschutzfortbildung

Sterilgutversorgungskurs
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Vorstand

DDr. Karin Hager
hager@noe.zahnaerztekammer.at

OMR Dr. Alois Bors
bors@noe.zahnaerztekammer.at

Dr. Friedrich Lechner
lechner@noe.zahnaerztekammer.at

MR DDr. Gustav Krischkovsky
krischkovsky@
noe.zahnaerztekammer.at

Dr. Wolfgang Gruber
wgruber@noe.zahnaerztekammer.at

DDr. Doris Mautner
mautner@noe.zahnaerztekammer.at

DDr. Sabine Pfaffeneder-Mantai
pfaffeneder-mantai@
noe.zahnaerztekammer.at

MR Dr. Sven Orechovsky
Finanzreferent
orechovsky@noe.zahnaerztekammer.at

OMR DDr. Hannes Gruber
Präsident der LZÄK für NÖ
gruber@noe.zahnaerztekammer.at

Referenten

People

OMR Dr. Hans Kellner, MDSc
Vizepräsident
kellner@noe.zahnaerztekammer.at

Dr. Gabriele Watzer-Herberth
watzer@noe.zahnaerztekammer.at

Landesausschuss

Dr. Bernhard Orechovsky, MSc
borechovsky@
noe.zahnaerztekammer.at

Ass.-Prof. Dr. Florian Pfaffeneder-Mantai, MA
fpfaffeneder-mantai@
noe.zahnaerztekammer.at
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Ihre Ansprechpartner/-innen in der Kammer

Verena Prirschl
Sekretariat

Tel.: 050511/3108
Fax: 050511/3109

Anja Hoheneder
Sekretariat

Tel.: 050511/3101
Fax: 050511/3109

Dr. Markus Kriegler
Jurist

Tel.: 050511/3102
Fax: 050511/3109

E-Mail-Kontakt: Die Mailadresse ergibt sich aus nachname@noe.zahnaerztekammer.at

People

Julia Ferner
Sekretariat

Tel.: 050511/3100
Fax: 050511/3109

Ihre Ansprechpartner/-innen in Ihrer Region

Region Waldviertel
Dr. Katharina Trautsamwieser
Tel.: 02734/34 31
trautsamwieser@
noe.zahnaerztekammer.at

Region Mostviertel
DDr. Maximilian Hofbauer, M.Sc.
Tel.: 02758/40 90
hofbauer@noe.zahnaerztekammer.at

Region Weinviertel
Dr. Christoph Karlsböck
Tel.: 02552/204 32
karlsboeck@noe.zahnaerztekammer.at

Region Zentralraum
Dr. Constanze Schmidl
Tel.: 02746/23 30
schmidl@noe.zahnaerztekammer.at

Thermenregion Nord
Dr. Armin Watzer-Herberth
Tel.: 02252/486 17
awatzer@noe.zahnaerztekammer.at

Thermenregion Süd
Ass.-Prof. Dr. Florian Pfaffeneder-Mantai, 
MA
Tel.: 02622/221 96
fpfaffeneder-mantai@
noe.zahnaerztekammer.at

Lena Stanecki
Sekretariat

Tel.: 050511/3107
Fax: 050511/3109



Auch in der Doppelpackung 
in Ihrer Apotheke erhältlich!

• Mit hochreinem Coenzym Q10 
• Wohltuend bei irritiertem Zahnfleisch
• Beitrag zum Zahnerhalt
• Schnelle Aufnahme über die Mundschleimhaut 

 Der praktische 
Sprühaufsatz erleichtert 

die Anwendung

Entspricht 
dem körpereigenen Coenzym Q10!
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Zur begleitenden Anwendung einer Therapie beim 
Zahnarzt von Gingivitis und Parodontitis.

Zahnfleisch fit mit 
ParoMit® Q10 Dental-Spray


